
Martin Radke, 
Geschäftsführender Vorstand 
der Baugenossenschaft 
Familienheim Bruchsal

Harry Mühl, 
Vorsitzender 
H&G Bruchsal-
Philippsburg e.V.

HAUS & GRUND informiert, berät und betreut seine 
Vereinsmitglieder in allen Fragen rund um die Immobilie. 

H&G Bruchsal-Philippsburg hat 
derzeit 2.296 Mitglieder. 

FAMILIENHEIM BRUCHSAL Baugenossenschaft eG 
verwaltet und vermietet seit über 70 Jahren im Gebiet 
Karlsruhe, Bruchsal und Philippsburg mehr als 800 
Wohneinheiten. Neben eigenem Wohnraum und Gewer-
be ist die FHB darüber hinaus als Verwalter für ande-

re Bestandhalter tätig und erstellt 
als Bauherr für sich oder Bauwillige 
neue Wohnanlagen.

Seien es Gesetzesänderungen, Fristen, Bedingungen. Allen 

bekannt die Unsicherheiten zur Diskussion über Heizungstausch 

oder der Energieversorgung der Zukunft. Neues also überall und 

man wird sich wohl auch 2024 auf weitere Änderungen einstel-

len müssen.Wir fassen zusammen und geben Ihnen einen Über-

blick, was Stand ist.  

Neu aber auch eine neue App, die Familienheim Bruchsal ent-

wickeln ließ. Mit dem Ziel einerseits einen schnellen Zugang zu 

Informationen für Ihre Mieter bereitzustellen und als Einstieg in 

die digitale Informationskette, die künftig weitere Inhalte bereit-

stellen soll. Damit können Mieter einen schnellen Überblick über 

ihre aktuellen Verbräuche und bereitstehende Dienstleistungen 

erhalten und sie können sich untereinander vernetzen. 

Und es gibt eine Erfolgsgeschichte zu feiern. Vor 20 Jahren star-

tete der Gästewohnungsring (Gäworing), in dem die Familienhei-

me ihren Mietern Gästewohnungen bundesweit zur Verfügung 

stellen. Damit ermöglichen sie Urlaub zu erschwinglichen Prei-

sen in voll ausgestatteten Wohnungen.

Internet-TV vs 
Kabel-TV

Die neue Clever-
Wohnen-App

GäWoRing – 
Gästewohnungen 
der Wohnungsbau-
genossenschaften

Terminplan 
Heizungstausch

Unsere Infos:

Alles neu? Alles anders? Alles besser? Auf jeden Fall: vieles mehr!

Eine Information von Haus & Grund und Familienheim Bruchsal
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Das neue Jahr bringt viele Neuigkeiten
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Tel. 0 72 51 - 84 90 0

Gästewohnungsring - kurz GäWoRing

Gästewohnungen 
der Baugenossenschaften

Seit nunmehr 20 Jahren bieten 
diese ihren Mitgliedern die Mög-
lichkeit, Gästewohnungen in 
beliebten Urlaubsregionen zu nut-
zen. Dieser langanhaltende Erfolg 
ist kein Zufall: Seit der Gründung 
im Jahr 2003 erfreuen sich die Mit-

glieder der teilnehmenden Genos-
senschaften begeistert an diesem 
Service. Er bietet Ihnen nicht nur 

die Gelegenheit für kostengüns-
tige Urlaube, sondern eventuell 
auch für besondere Erlebnisse.
Jede der Gästewohnungen ist 
vollständig ausgestattet und 
be� ndet sich in der Regel inner-
halb einer der Wohnanlagen der 
Genossenschaft. Die erschwingli-
chen Mietpreise belasten das Rei-
sebudget nicht übermäßig. 

Insgesamt stellen die 25 Genos-
senschaften des GäWoRings 108 
Gästewohnungen zur Verfügung,
die über das Buchungsportal

www.gaeworing.de reserviert 
werden können. Die Reisezie-
le erstrecken sich im Süden von 
Luzern in der Schweiz bis hin zum 
hohen Norden in Flensburg.

Aufgrund der starken Nachfrage 
plant der GäWoRing wie schon in 
den Vorjahren, sein Urlaubsange-
bot auch zukünftig weiter auszu-
bauen. Es werden kontinuierlich 
weitere Partnergenossenschaften 
gesucht!

Die Erfolgsgeschichte 
feiert 20-jähriges 
Jubiläum
Der Gästewohnungsring - kurz 
GäWoRing - hat seit mittlerweile
zwei Jahrzehnten eine bemer-
kenswerte Erfolgsgeschichte
hinter sich. Inzwischen sind 25 
Wohnungsgenossenschaften
aus Deutschland und der 
Schweiz Teil dieses Vereins. 

Heidelberg

Bad Säckingen

BruchsalJetzt
Urlaub 
buchen!



Kabel-TV 

• verfügt über eine stabile 
 Verbindung

• ist unabhängig vom
 Internet und preiswert

• wahrt die Anonymität und   
 den Datenschutz

• bietet eine sofortige 
 Programmvorschau über  
 alles, was gesendet wird.

• verfügt über eine schnelle 
 Reaktion beim Umschalten

IPTV 
(Fernsehen über Internet)

• abhängig von der 
 Internetverbindung,  
 kein Internet, 
 kein Fernsehen

• kostenintensiver

• ermöglicht die Erfassung   
 von Nutzerdaten, 
 Stichwort Datenschutz

Kabel-TVInternet-TV

ter sich bewusst sind, dass sie ab 
Juli 2024 möglicherweise selbst 
für die Kosten ihres Fernsehemp-
fangs aufkommen müssen, es sei 
denn, sie schließen einen neuen 
Vertrag mit dem Vermieter ab.

Familienheim Bruchsal bietet sei-
nen Mietern, wie bisher, die Mög-
lichkeit vom günstigen Sam-
melvertrag zu pro� tieren und 
Fernsehen wie gewohnt, auch 
nach dem 30.06.2024 zu emp-
fangen. Die Mieter müssen keine 
anderen unnötigen Kabelverträge 
abschließen. Sie können natürlich 
jederzeit die Empfangsart wech-
seln oder ganz nach Ihren Bedürf-
nissen zusätzliche Streaming-
Angebote nutzen. Dafür wurden 
bereits viele Wohnungen mit
Glasfaser ausgestattet und bald-
möglichst für alle bereitgestellt.

Änderungen für 
Vermieter und Mieter
ab Juli 2024

Bislang konnten Vermieter 
die Kosten für Kabelfernsehen 
als Nebenkosten auf ihre Mie-
ter umlegen.  Diese Regelung 
endet jedoch am 30. Juni 2024. 
Mieter die auch 2024 weiterhin 
Kabelfernsehen nutzen möch-
ten, müssen ihre Zustimmung 
erteilen.

Vermieter können folglich die Kos-
ten für die Kabelfernsehversor-
gung nur noch bis zum 30. Juni 
2024 auf die Mieter umlegen. Für 
Mieter bietet diese Änderung 
die Möglichkeit, ihren TV-Emp-
fang individueller zu gestalten. 
Sie könnten entscheiden, ob sie 
weiterhin Kabelfernsehen nut-
zen möchten oder auf alternative 
Empfangsmethoden umsteigen. 

Die Entscheidung liegt bei den 
Mietern. Wichtig ist, dass die Mie-

Internet-TV vs 
Kabel-TV

Die neue 
CLEVER WOHNEN-App

Familienheim Bruchsal hat 
eine App entwickeln lassen, 
die nicht nur für die eige-
nen Mieter Zugang zu aktu-
ellen Informationen scha� t, 
sondern künftig auch ande-
ren Vermietern zur Verfügung 
stehen soll.

Ziel ist die kontinuierliche Ent-
wicklung und Bereitstellung 
vieler künftiger Informationen 
rund um Mieten, die man damit 
immer und überall aktuell und 
gri� bereit zur Verfügung hat. 
Ob Fragen zur Betriebskosten-
abrechnung oder zur Vereinba-

rung eines Reparaturtermins  – 
die App ermöglicht es, dies alles 
bequem vom Sofa aus zu erledi-
gen. Dazu gehören auch einfa-
che Informationen zur Müllab-
fuhr. Selbst ein Terminkalender 
zum großen Landfunker-Portal, 
verbunden mit einem Überblick 

über Termine in der Region ist in 
der Planung.
Also mal nicht nur „neu“ son-
dern eine echte Bereicherung.

Die App für 
Vermieter & Mieter

Fristen für Eigentümer, 
Vermieter und Mieter 
im GEG 2024 

Im Rahmen des Gebäudeenergie-
gesetzes 2024 (GEG 2024) wurden 
für Eigentümer, Vermieter und Mie-
ter spezi� sche Termine festgelegt. 
Diese Termine betre� en unter 
anderem den Übergang zur Nutz-
ung von mindestens 65 Prozent 
erneuerbaren Energien für die 
Wärmeversorgung.

Alle Angaben ohne Gewähr! 
Stand 8. Januar 2024

Terminplan Heizungstausch

Seit 1. Jan. 2024 

  Bei Neubauten in Neubaugebieten dürfen Heizungsan-
lagen nur eingebaut werden, wenn der Wärmebedarf mit
mindestens 65 Prozent durch erneuerbare Energien 
gedeckt wird. 

 Hat eine vor dem 1.1.1991 eingebaute Öl- oder Gashei-
zung keinen Niedertemperatur- oder Brennwertkessel darf 
die Heizung nicht mehr betrieben werden. Das gleiche gilt, 
wenn eine Öl- oder Gasheizung ohne Niedertemperatur- 
oder Brennwertkessel 30 Jahre in Betrieb ist.

 Ansonsten können mit fossilen Brennsto� en betriebe-
ne bestehende Heizungsanlagen repariert und bis längs-
tens 31.12.2044 weiter betrieben werden. In diesem Fall 
sind jedoch die Regelungen der Mittelfristenenergieversor-
gungssicherungsmaßnahmenverordnung einzuhalten

Bis spätestens 30.6.2028 müssen Gemeinden mit 
weniger als 100.000 Einwohnern einen Wärmeplan 
erstellen. Bis zur Verabschiedung des Wärmeplans gel-
ten beim Heizungstausch die Regelungen des erneuerba-
ren Wärmegesetzes Ba.-Wü., d. h. 15 Prozent des Energiebe-
darfs muss mit erneuerbaren Energien gedeckt werden. 
Es gibt jedoch verschiedene Erfüllungsoptionen. 

Übergangsfrist 5 Jahre
Mit Verabschiedung des Wärmeplans durch die Gemeinde 
beginnt eine Übergangsfrist von 5 Jahren. Erst nach 
Ablauf dieser Frist ist beim Heizungstausch eine Heizung 
einzubauen, die mit mindestens 65 Prozent regenerati-
ven Energien betrieben wird. Wird kein Wärmeplan erstellt, 
beginnt die Übergangsfrist von 5 Jahren in Gemeinden mit 
weniger als 100.000 Einwohnern am 1.7.2028 und 
endet am 30.6.2033. Bis zum Ablauf der Übergangsfrist 
darf auch eine mit fossilen Brennsto� en betriebene Heizung 
eingebaut werden. 

Bedingung:
  mit 15 % regenerativer Energie ab 1.1.2029
  mit 30 % regenerativer Energie ab 1.1.2035
  mit 60 % regenerativer Energie ab 1.1.2040

Vor Einbau einer Heizung mit fossilen Brennsto� en
muss der Betreiber der einzubauenden Heizungsanlage eine 
Fachberatung in Anspruch nehmen und sich deren Inhalt 
vom Fachberater bestätigen lassen.

Übergangsfrist max. 10 Jahre
Beim möglichen Anschluss an ein Wärmenetz gilt bei Vorlie-
gen der gesetzlichen Voraussetzungen eine Übergangsfrist 
von max. 10 Jahren. 

Übergangsfrist bis 31. Dez. 2044
Bei Erdgasheizungen, die auf die Verbrennung von 100 
Prozent Wassersto�  umgerüstet werden können gilt bei 
Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzung eine besonde-
re Übergangsfrist bis zum Anschluss an das Wassersto� netz 
jedoch bis spätestens 31.12.2044. 

Übergangsfrist 5 bis 13 Jahre 
Gilt bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen für 
Gas-Etagenheizungen. 

Dead-line 31.12.2044
Bis zu diesem Zeitpunkt sind alle mit fossilen Brennstof-
fen betriebene Heizungen stillzulegen. Dies gilt auch für 
Hybrid-Heizungen die bereits mit 65 Prozent regenerati-
ver Energie betrieben werden. 

1. Jan. 2045 
Heizungen dürfen nur noch mit 100 Prozent regenera-
tiver Energien betrieben werden. 
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Gästewohnungen 
der Baugenossenschaften

Seit nunmehr 20 Jahren bieten 
diese ihren Mitgliedern die Mög-
lichkeit, Gästewohnungen in 
beliebten Urlaubsregionen zu nut-
zen. Dieser langanhaltende Erfolg 
ist kein Zufall: Seit der Gründung 
im Jahr 2003 erfreuen sich die Mit-
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Genossenschaft. Die erschwingli-
chen Mietpreise belasten das Rei-
sebudget nicht übermäßig. 

Insgesamt stellen die 25 Genos-
senschaften des GäWoRings 108 
Gästewohnungen zur Verfügung,
die über das Buchungsportal

www.gaeworing.de reserviert 
werden können. Die Reisezie-
le erstrecken sich im Süden von 
Luzern in der Schweiz bis hin zum 
hohen Norden in Flensburg.

Aufgrund der starken Nachfrage 
plant der GäWoRing wie schon in 
den Vorjahren, sein Urlaubsange-
bot auch zukünftig weiter auszu-
bauen. Es werden kontinuierlich 
weitere Partnergenossenschaften 
gesucht!

Die Erfolgsgeschichte 
feiert 20-jähriges 
Jubiläum
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GäWoRing - hat seit mittlerweile
zwei Jahrzehnten eine bemer-
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